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Nationalparkgesetz gibt keinen Spielraum – Erweiterung muss erfolgen 
„Eine Erweiterung des Nationalparks ist überfällig, da vertraglich festgelegt, allerdings ohne den 
strengen Schutzstatus von Naturschutzgebieten aufzuweichen“, betont Josef Limberger, Obmann 
des Naturschutzbundes OÖ. 
 

Klimawandel fördert alpinen Naturtourismus  
„Der wachsende Trend zum ursprünglichen Natur- und Wildniserlebnis bietet in der 
Nationalparkregion die Möglichkeit, Tourismus und Naturbewahrung zu verbinden. Der 
erfolgreiche ,Lechweg‘ in Tirol zeigt vor, wie das geht. Die Nationalparkerweiterung muss daher 
endlich umgesetzt werden, um die Chance für die Region nicht zu verspielen“, fordert Matthias 
Schickhofer für den WWF Österreich. 
 
 

 
Rückfragehinweise: 
 

Öffentlichkeitsarbeit UWD, Sylvia Steinbauer, Tel. 01/40113-21, E-Mail: sylvia.steinbauer@umweltdachverband.at 
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